
Beilage zum Halle schen Tagrölatt14 Dienstag

Reichstag
Berlin 14 Januar In der heutigen 25 Sitzung

welcher die Staats Minister Bitter und von Boetticher sowie
mehrere Bevollmächtigte zum Bundesrath und Kommissarien
desselben beiwohnten machte der Präsident den Vorschlag den
ersten Gegenstand der Tagesordnung Antrag des Abg Kayser
an zweiter Stelle zu berathen da der Druck des Kommissions
berichtes erst in einer Stunde fertig gestellt werden könne
Der Vorschlag wurde ohne Debatte angensmmen Das Haus
trat in die Berathung des zweiten Gegenstandes der heutigen

Tagesordnung ein Mündlicher Bericht der Kommission für
den Reichshaushalts Etat über den derselben wiederholt zur
Berathung überwiesenen Titel 1 Zölle Kap 1 der Ein
nahmen des Reichshaushalts Etats für das Etatsjahr 1882/83
Anlage XVI Zölle und Verbrauchssteuern

Abg Möller bringt folgenden Antrag ein Der
Reichstag wolle erklären daß die unveränderte Genehmigung

des Titels Zölle kein Präjudiz ist 1 für die Frage der Ver
legung der Zollgrenze an der Unterelbe ohne Mitwirkung des
Reichstags 2 für das Budgetrecht des Reichstags bei Fest
setzung der Kosten der Verlegung der Zollgrenze

Das Haus bricht die Berathung ab um zunächst den
Antrag des Abg Kayser wegen Aufhebung der Haft des Ab
geordneten Dietz zu verhandeln

Die Geschäftsordnungskommission beantragt Der Reichs
tag wolle beschließen 1 auf Grund des Art 31 der Ver
fassung die Aufhebung der wider den Reichstagsabgeordneten
Dietz in Stuttgart verhängten Untersuchungshaft und die
Sistirung des Strafverfahrens für die Dauer der Sitzungs
Periode des Reichstages zu erfordern 2 dem Herrn Reichs
kanzler von diesem Beschlusse Mittheilung zu machen 3 den
Herrn Reichskanzler aufzufordern seiner Zeit dem Reichstage
eine vollständig aktenmäßige Darstellung der Gründe zugehen
zu lassen welche zur Verhaftung des Abg Dietz Hamburg
geführt haben 4 den Herrn Reichskanzler aufzufordern die
Bundesregierungen zu ersuchen sämmtlichen Gerichten durch
eine Generalverfügung aufzugeben in allen Fällen in wel
chen die Verhaftung eines Reichstagsabgeordneten erfolgt dem
Reichstags Präsidium davon unverweilt auf dem kürzesten
Wege und unter gedrängter Darstellung der Gründe Kennt
niß zu geben

Nr 1 und 2 werden ohne Debatte einstimmig genehmigt

Abg Dr Windt horst beantragt die Nr 4 so zu
fassen den Herrn Reichskanzler aufzufordern die Bundes
regierungen zu ersuchen sämmtlichen Gerichten durch eine
Generalverfügung aufzugeben in allen Fällen in welchem die
Verhaftung eines Reichstagsabgeordneten während der Sitzungen
des Reichstages erfolgt dem Reichskanzler davon unverweilt
auf dem kürzesten Wege und unter gedrängter Darstellung
der Gründe Kenntniß zu geben

Nach längerer Debatte wird Nr 3 gegen die Stimmen
der Deutschkonservativen und einzelner Freikonservativen Nr 4
in der Fassung Windthorst s einstimmig angenommen

Das Haus kehrt zur Berathung der Frage des An
schlusses der Unterelbe zurück Nachdem Staatssekretär Scholz
dem Abg Lasker gegenüber ausgeführt hatte daß die Er
stattung der Anschlußkosten an Preußen aus Reichsmitteln
Sache bundesräthlicher Anordnung sei wird der Antrag Möller
gegen die Stimmen der Deutschkonservativen angenommen

Ohne weitere Debatte genehmigt der Reichstag darauf
das Etats und das Anleihegesetz Damit ist vorbehaltlich
der Kalkulation die zweite Berathung des Etats erledigt

Nächste Sitzung Montag 1 Uhr Reblauskonvention
Konsularvertrag mit Griechenland Berufsstatistik

Landtag
Die Sitzung des Herrenhauses eröffnete der Präsi

dent Herzog von Ratibor mit einem Hoch auf Se Maje
stät den Kaiser und Stönig Das Haus wählte sodann durch
Acclamation den Herzog von Ratibor zum ersten Präsiden
ten und den Grasen Ärnim Boitzenburg zum ersten Vize
Präsidenten Zum zweiten Vize Präsidenten wurde mit 38
Stimmen Hr Beseler gegen Graf Brühl der 37 Stimmen
erhielt gewählt Die nächste Sitzung findet am Montag
Nachmittag 2 Uhr statt

Im Abgeordnetenhause führte der Abg v Köller
provisorisch den Vorsitz und eröffnete die Sitzung mit einem
Hoch auf Se Majestät den Kaiser und König konstatirte
die Anwesenheit von 259 Mitgliedern also die Beschluß
fähigkeit des Hauses unv setzte die nächste Sitzung zur
Wahl des Präsidiums unv der Schriftführer aus Montag
10 Uhr an

Halle 16 Januar
Det Abdruck unserer Lokalnachrichtcn ohne Quellenangabc

ist verboten
Se Majestät der Kaiser haben huldvollst gestat

tet bei der bevorstehenden Taufe des am 15 September v I
geborenen siebenten Sohnes des in der WaijenhauS Buch
druckerei beschäftigten Buchdruckers W Aehle als Tauf
zeuge genannt zu werden

Herr Stadtrath Hildenhagen wird am nach
sten Sonnabend im Bürgerverein für städtische Interessen
einen interessanten Vortrug über Kirchensteuern und die
neuorganisirte Fortbildungsschule halten

Die sonnabendsitzurig des Bürgervereins für
städtische Interessen eröffnete Herr Zimmermeister
Dönitz Nach Annahme des Protokolls gelangte zunächst
der diesjährige Baue tat zur eingehendsten Besprechung
Man ist der Meinung daß die ungepflasterten Wege mög
lichst zu beseitigen seien Man habe die Kosten der Pflaste
rung dieser Wege auf ungefähr eine halbe Million berechnet
und es betrügen die Zinsen dieses Kapitals 20000
zu 4 pCt gerechnet nur ebensoviel als dies Jahr zur Er
haltung der ungepflasterten Wege in Aussicht genommen
sei Bei Besprechung des Postens Mosaikpflastcr wird
darauf aufmerksam gemacht daß die möglichste Reinlich

Haltung dieser Pflasterungen wünschenswerth sei Auf den
Promenadenwegen z B bei dem Lehmann schen Hause bilde
sich bei schlechtem Wetter eine Schmutzdecke über dem
Pflaster so daß das Publikum es meistens vorziehe auf dem
ungepflasterten Wege daneben zu laufen Die auch für dieS
Jahr im großen Maßstabe geplanten Neu resp Umpflaste
rungen haben den vollen Beifall der Versammlung Wenn
die Bewohner der Innenstadt sich beklagten daß sie in Bezug
auf Pflasterung weniger Berücksichtigung fänden als die
Bewohner der Außenstadt so bedächten sie häufig nicht daß
die Straßen des äußeren Stadttheiles meistens auf Kosten
der Unternehmer hergestellt seien Zur Lindenstraße
wird bemerkt daß die Stadt mit den Francke schen
Stiftungen sich dahin geeinigt habe daß sie es übernehme
als Schutz gegen die Auffüllung eine Mauer zu errichten
welche an die Stelle der alten Mauer gesetzt werden solle
in der Weise daß die guten Theile der letzteren stehen
blieben und nur soviel erhöht würden als unten versüllt
werde Man habe also nur eine einzige Mauer nicht eine
doppelte wie sie ursprünglich ins Auge gefaßt sei Die
Mauer bliebe im Besitz der Francke schen Stiftungen denen
in Folge dessen die Unterhaltung derselben zufiele Die ge
plante Verbreiterung der schwarzen Brücke findet die unge
theilte Zustimmung der Bersammlung Weiler wird mit
getheilt daß betreffs der Heizungsanlage in der Tauben
gasstnjchule die Offerte der bestrenommircen Firma Rein
hard in Würzburg acceptirt sei Dieselbe habe sich ver
pflichtet wen innerhalb der erste drei Jahre der festgesetzte
Minimalgrad nicht erreicht werde die Heizung zurückzu
nehmen Zur Erleichterung des Verkehrs solle durch den
Leipz gerthurm eine Passage von 2 /z w Breite gelegt wer
den Gegenüber einer Richtung die für vollständige Be
seitigung des Thurmes plaidirt wird von anderer Seile
auf den historischen Werth dieses Bauwerks hingewiesen
Bei Besprechung deS Punktes Gesundheitspflege wird ange
führt daß eine größere Reinlichhaltung der Pissoirs noth
wendig sei wenn dieselben ganz ihren Zweck erfüllen sollten
Es käme manchmal vor daß die Abflüsse nicht gehörig
funklionirten so daß die ganze Straße an den betreffenden
Stellen überschwemmt sei Uederhaupt wird dieser Gegen
stand Vermehrung und Verbesserung der Pissoirs einer
eingehenden Erörterung unterzogen und es werden nach ver
schieoenen Richtungen praktische Vor chläge gemacht Nacl
oem man die Umlegung des Kanals in der Brauhausgasse

och kurz besprochen hatte brach man wegen vorgerückter
Zett mit der Verhandlung der Gegenstände des Bauelats
ab Die Vorlagen der letzten Stadtverordnetensitzungeu
waren dann das Thema der Debatte Mit Befriedigung
ncihm man davon Kenntniß daß dem hochverdienten Herrn
Stadtrath Lamprecht eine Erbbegräbnißstelle seitens der
Stadt zum Geschenk gemacht sei Den Schluß der Be
imischungen bildete eine Kritik der SchlachtehauSfrage

Im Januar 1880 hatte Herr Direktor Karl
Weiß in Erfurt dieser unermüdliche Agitator und Führer
auf dem Gebiete der weiblichen Erwerbsthätigkeit die hiesige
Frauen Jndustrie Schule gegründet und unter die
Leitung der Oberlehrerin Frl Elise Wildhagen gestellt
In erfreulicher Weise entwickelte sich das zeitgemäße In
stitut bald konnten die in der Leipzigerstraße gemietheten
Räume die Zahl der Schülerinnen nicht mehr fassen des
halb siedelte die Anstalt in eine geräumige Wohnung
Albrechtstraße 32 über Mit welchem Eifer dort die ver
schiedenen Zweige weiblicher Thätigkeit im Kleidermachen
Wäschezuschneiden Maschinennähen Buchführung u s w
betrieben wurden haben die wiederholten überraschenden
Ausstellungen bewiesen welche am Schlüsse einzelner Jahres
kurse in dem Institute selbst abgehalten worden sind Am
deutlichsten aber zeigte sich die vorzügliche Leistungs
fähigkeit der Anstalt auf der halle schen Industrie und
Gewerbe Ausstellung im vergangenen Sommer In
der Gruppe Schulwesen errang sich unsere Frauen
Jndustrie Schule den ersten Preis und wurde außerdem
durch Verleihung der Staats Medaille für gewerbliche
Leistungen ausgezeichnet Nachdem so das Institut seine
vollständige Lebensfähigkeit gewonnen hat Herr Direktor
Weiß dasselbe am 1 Januar d I der bisherigen ver
dienten Oberlehrerin Fräulein Elise Wildhagen als
ihr Eigenthum übergeben Auf ihr Ersuchen hat Herr
Schulinspektor Dammann Hierselbst die Oberaufsicht über
die Schule übernommen Wir wünschen der Anstalt auch
in dieser neuen Phase der Entwickelung einen gesegneten
Erfolg der Arbeit die rege Theilnahme des Publikums
und segensreiche Förderung der weiblichen Erwerbsthätigkeit
in den weitesten Kreisen

Der Aeltere Lehrerverein, dessen Zweck
in der Fortbildung und in der Pflege der Gesellig
keit besteht hielt am 10 d M seine jährliche General
versammlung ab Die Mitglieder fanden sich im ver
gangenen Jahre in 37 Sitzungen zusammen In diesen
suchten sie den Vereinszweck namentlich durch Borträge zu
erreichen die theils dem Gebiete der Pädagogik angehörten
theils von allgemeinerem Interesse waren Außerdem
tauschten die Mitglieder ihre in Schule und Leben gemachten
Erfahrungen aus Die Statuten und Verhältnisse einiger
Begräbnißkassen die für Lehrer in Betracht kommen können
wurden eingehend erörtert Der Verein bemühte sich auch
im vorigen Jahre die Interessen des Pestalozzi Vereins
nach besten Kräften zu fördern Zur Pflege der Geselligkeit
trug besonders die Uebung des vierstimmigen Männer
gesanges bei der eine größere Anzahl von Vereinsabenden
gewidmet war Die Rechnungslegung pro 1881 wies einen
günstigen Stand der Vereinskasse nach indem ein Baar
bestand von 118,93 vorhanden ist Der mit dem Ver
ein verbundene Lesezirkel dessen Kasse abgesondert von der
Vereinskasse geführt wird verausgabte im verflossenen Jahre
für Schriften 216,61 Der Verein hat im Laufe des
Vorjahres 8 Mitglieder aufgenommen so daß die Zahl

I seiner Mitglieder gegenwärtig 90 beträgt In den Vorstand

17 Januar 1 2
für 1882 wurden wiedergewählt die Herren Ostwald
Koch Reischke Lebe und Thiele II

Die Niederreißung des Thalamts ist bereits
so weit vorgeschritten daß die Ziegelbedachung gefallen ist

Die eingetretene östliche Luftbewegung hat uns
plötzlich recht intensive Kälte mit heiterem Himmel gebracht
und das Quecksilber im Barometer zu einer Höhe
herausgetrieben wie wir dies seit Jahren nicht beobachtet
haben Das in der Folge bei uns eingetretene schöne
Winterwetter lockte gestern viele Spaziergänger ins Freie
unter ihnen bemerkte man namentlich die Jugend mit ihren
Schlittschuhen Jedoch hatte das Eis trotz der vorange
gangenen Kälte noch nicht die gehörige Stärke zum Schlitt
schuhlauf erhalten es kehrten daher die meisten Schlitt
schuhläufer ohne erreichten Zweck wieder um Diejenigen
aber die sich am Rande des Eises aufhielten und demnach
zu laufen versuchten wurden von aufgestellten Posten zurück
gewiesen Es war dies bei der Dünne des Eises auch noth
wendig um Unglücksfälle zu vermeiden Heute früh bei
noch steigendem Barometer 778,5 ram 5 Grad
Kälte 80 und klarer Himmel Die Luftfeuchtigkeit betrug
84,0 Prozent

Den Wünschen der Anwohner der Lindenstraße
bezüglich Abhülfe des seit längerer Zeit schlecht brennenden
Gases soll Seitens unserer Behörden zum kommenden Früh
jahr nachgekommen werden indem ein neuer Gasrohr
strang gelegt werden soll da zu dem alten durch die
Erdaufschüttungen sehr tief liegenden Rohrstrange unvortheil
theilhaft zu gelangen ist

Der hiesige evangelische Männer und Jüng
lingsverein hielt gestern Abend im Saale der Herberge
zur Heimath eine Versammlung ab Herr Oberdiakonus
Pastor Wächtler hielt einen fesselnden Vortrag über den
Grafen Zinsendorf und die Heidenmission

Personal Veränderungen im Bezirke der
kaiserlichen Ober Postdirektion in Halle a S
Ernannt ist der Postsekretär Gottschalk in Naumburg
a S zum Ober Postsekretär Versetzt sind der Ober
Postkassen Rendant Franke von Konstanz nach Halle a S
und der Postsekretär Paschen von Rheine i W nach
Halle a S In den Ruhestand treten der Postdirektor
Arnold in Halle a S der Postsekretär Ost ermann in
Eilenburg der PostVerwalter Fritzsch in Mansfeld

Im Oberpostdirektions Bezirke Halle a S sind
an Wechselstempelsteuer im Dezember v I 7274
25 vereinnahmt worden hierzu kam die Einnahme in
den Vormonaten mit 52 540 45 macht zusammen
59 814 70 gegen 67 194 65 in demselben
Zeitraume des Vorjahres also 1881 weniger 7379
95

Interessant ist es des Morgens die Abholer von
Postpacketen zu beobachten mit welcher Geschicklichkeit
dieselben oft eine größere Menge von kleinen und großen
Packeten fortbefördern Während der eine Brust und Rücken
beladen hat und mit seiner Last sich keuchend fortbewegt

manchmal scheint die Last trotz der voluminöstn Packete
nicht so schwer zu sein trägt ein Anderer die Packete
hoch ausgethürmt auf seinem Kopfe so daß er fast das
Gleichgewicht verliert Einem Dritten dagegen gelingt das
Werk der Forlschaffung nicht so leicht Er sinnt nach wie
er es am Besten mache packt auf packt ab bis endlich auch
ihm die Auffindung der zweckmäßigsten Art der Befrachtung
seines Körpers gelungen ist

Die beiden beim Brande der Fordemann schen
Sprit und Kirschsaftfabrik schwer verletzten Feuerwehrmän
ner Werche und Breiting erfreuen sich wie wir aus
der Klinik erfahren eines guten Befindens

Der Maschinenmeister Hermann Weber hier
hatte am Sonnabend Abenddas Unglück auf dem recht glatten
Boden eines hiesigen Lokales auszugleiten und ein Bein
zu brechen Sofort nach seiner Wohnung geschafft wurde ihm
durch einen Arzt der erste Verband angelegt

Standesamt Halle Meldung vom 14 Januar
Aufgeboten Der Kellner F S Grünewald und

A Ose Badra
Eheschließungen Der Stellmacher H Bornschein

Wuchererstraße 34 und H Böttger Brunoswarte is
Der Schlosser C Reinhardt und E Pommer Bahnhos
straße 8 Der Eisendreher R Thieme kl Sandberg 5
und L Bartsch gr Steinstraße 23 Der Salzwirker
A Moritz und A Wagner Brunoswarte 17

Geboren Dem Fabrikarbeiter F Metz eine T
Raffineriestraße 7 Ein unehel S Zapfenstraße 17a

Eine unehel T Händelstraße 21 Dem Steinmetz
H Pohle ein S kl Schloßg 8 Dem Cigarrenmacher
M Wölfer ein S an der Halle 15 Dem Schiffer
B Schumann eine T Schützengasse 17

Gestorben Der Sanitätsrath Dr insä Ludwig
Jacobson 63 I 9 M 26 T Herzleiden alte Prome
nade 16b Der Schneider August Frönich 45 I 11 M
11 T Lungenphthisis Mühlberg 1

Schwer bei Niemberg Am 14 d M gerieth
beim Spielen der 7 Jahr alte Sohn des Handarbeiters
Oelschläger Hierselbst in das auf dem Gehöft des Guts
besitzer Kreutzmann im Gange befindliche Göpelwerk der
Dreschmaschine so daß ihm der rechte Unterschenkel voll
ständig durch das Getriebe zermalmt wurde Der Ver
unglückte wurde sofort nach der königl Klinik in Halle
übergeführt woselbst ihm wie wir hören das verletzte Glied
amputirt worden ist

Universitäts Nachrichten
Wien 12 Januar Der bekannte Paläograph

Dr Karl Friedrich Stumpf Brentano Professorder
Geschichte und der historischen Hülfswissenschaften an der
philosophischen Fakultät in Innsbruck ist daselbst heute ge
storben



Barmen 11 Januar Die Rh W Post vernimmt
daß die Ernennung des Herrn Pastor Achelis aus Unter
barmen zum Professor der praktischen Theologie an der Uni
versität Marburg in sicherer Aussicht stehe und er dem Rufe
zu folgen entschlossen sei Vor Kurzem war auch von seiner
Berufung nach Halle die Rede gewesen

Göttingen 13 Januar Gestern Abend wurde dem
Dir ektor der hiesigen chirurgischen Klinik Prof König der
einem Rufe nach Bonn nicht gefolgt ist von einer großen
Zahl Studenten ein Fackelzug gebracht

Zwei der hervorragendsten deutschen Anatomen
Henle in Göttingen und Bischof in München feiern in
diesem Jahre ihr 50jähriges Doktorjubiläum der Erstere im
April dieses Jahres der Letztere schon in diesem Monat

Kunst und Wissenschaft
Man schreibt uns Von dem berühmten Jenenser

Professor Ernst Haeckel welcher sich bekanntlich seit
vorigem Herbst zum Zwecke wissenschaftlicher Forschungen in

Indien befindet ist der erste Reisebericht eingetroffen und
wird im Februarheft der Deutschen Rundschau
veröffentlicht werden

Vermischtes
Ueber die Pferde welche der Kaiser persön

lich zu reiten pflegt schreibt die ,T R Seitdem Sa
dowa des Kaisers Schlachtroß ausgestopft und vollständig
gesattelt und gezäumt im Hohenzollern Mufeum seinen Platz

erhalten hat nimmt der dunkelbraune Gladiator ein
Pferd von beträchtlicher Größe die erste Stelle unter des
Kaisers Leibpferden ein Gladiator den der Kaiser nur
bei den Paraden zu reiten pflegt ist 1867 im Gestüt Han
nover geboren und stammt von A eS und einer Tochter
Hektor s Sadowa gezogen in Trakehnen von Lycaon

und Vecordia war 1849 geboren Außer Gladiator
stehen für den Gebrauch des Kaisers noch vier Reitpferde
in dem Marstall welche den Kaiser auf seinen Manöver c
Reisen begleiten Von diesen sei zuerst erwähnt Dark
Lady eine Tochter des Torso und der Lady Agnes
geboren 1867 im Friedrich Wilhelms Gestüt und seit
7 Jahren als Reitpferd des Kaisers verwendet sodann eine
hübsche weiß gefesselte Fuchsstute Surprise eine Tochter
des Rustic und der Anmuth geboren 1872 in
Trakehnen und auch schon seit mehreren Jahren Reitpferd
des Kaisers Der 1871 in Ostpreußen geborene Fuchs
Alexander und die dunkelbraune 1874 in England ge

borene Brunhild sind erst seit einem Jahre des Kaisers
Pferde

Die Untersuchung gegen Dr Lawfon
welcher der Vergiftung seines Schwagers des Studenten
Perey Malcolm John angeschuldigt ist wurde Sonnabend
im Bowstreet Polizeigericht fortgesetzt Zunächst konstatirte
Mr Wontner der die Anklage führt daß Gift in der Leiche
John s gefunden worden sei und bemerkte dann weiter daß
zwei ähnliche Pillen wie die von Lawson dem Verstorbenen
verabreichten sowie auch eine Schachtel mit 20 Pulvern in
dessen Koffer entdeckt worden sei doch habe nur eine dieser
Pillen und zwei der Pulver Gift enthalten Aus dem nun
mehr fortgesetzten Zeugenverhör ging hervor daß der Ange

klagte Gift gekauft und daß er ein starkes pekuniäres Interesse
an dem Tode John s gehabt habe da dessen Vermögen nach
seinem Tode theilweise an die Frau Lawson s eine Schwester
John s gefallen sein würde Chapman ebenfalls ein Schwager
des Verstorbenen sagte aus daß derselbe ihm im Laufe des
verflossenen Sommers in Shanklin auf der Insel Wight
einen Besuch abgestattet habe daß Lawson der sich damals
in Ventnore aufgehalten ihn besucht habe und daß John
bald nach dessen Besuch krank geworden sei Ein Student
der Medizin Mr Tullock sagte aus in welcher Weise er für
Lawson das Inkasso eines Checks für 12 Lstrl 10 Sh be
sorgt habe daß derselbe von der Bank aber nicht honorirt
worden sei Mr Bedbrook der Direktor der Schule in dessen
Hause der Student gewohnt hatte und wo er gestorben war
beschrieb am Montag den Besuch Lawson s am 3 Dezember
an welchem Tage er dem Studenten die Pille gegeben hatte
nach deren Genuß derselbe gestorben sei Nachdem noch ein
Mitschüler des Verstorbenen ausgesagt hatte daß derselbe sich
vor dem Besuche Lawson s ganz wohl befunden habe nach
dessen Fortgehen aber krank geworden sei wurde noch eine
Reihe von Schriftstücken vorgelegt aus denen hervorging
daß der Angeklagte sich einige Zeit vor dem Tode John s
und auch zur Zeit des Besuches am 3 Dezember in Geld
verlegenheit befunden habe Hierauf wurde Dr Lawson
welcher auf Befragen erklärte daß er unschuldig sei aber auf
den Rath seines Rechtsbeistandes sich seine Vertheidigung vor

behalte vor die Assifen verwiesen
Dem Präsidenten und den Quästoren der

Pariser Kammer wird in diesen Tagen ein Bericht des
Architekten des Palais Bourbon des Herrn von Joly über
reicht werden der die Einrichtungen der Parlamente von
Deutschland und Oesterreich im Hinblick auf etwaige Ver
besserungen der Pariser Deputirtenkammer bespricht Da auch
in kurzer Zeit die Frage eines Neubaues für das deutsche
Parlament in den Vordergrund treten wird so dürfte es
nicht uninteressant sein die hauptsächlichsten Gesichtspunkte
mitzutheilen die der französische Architekt für die Einrichtung
eines Parlaments zusammengestellt hat Der Sitzungssaal
soll in der Mitte des Gebäudes liegen umgeben von Gängen
die den Eingang von den verschiedensten Seiten her gestatten
Den Thüren sollen keine Stufen vorgelegt sein damit auch
Personen mit körperlichen Gebrechen ohne Schwierigkeiten zu
ihren Sitzen gelangen können In gleicher Höhe mit dem
Sitzungssaale seien die Zimmer für die Berathungen der Ab
geordneten die Bibliotheksräume und die Bureaus der Ad
ministration Endlich beschäftigt sich der Bericht damit vom
technischen Standpunkt aus zu prüfen ob es vortheilhaft er
scheint beide Kammern in demselben Gebäude tagen zulassen

Herr Joly gelangt zu der Folgerung daß dies möglich und
sogar vortheilhaft sei

ren und konstatirt aus eigener Anschauung eine wesentliche
Besserung der hiesigen Montanindustrie sowohl für Arbeit
nehmer wie Arbeitgeber

Es soll der in der Thronrede angekündigte wei
tere Steuererlaß ferner drei Monatsraten der Klassen
steuer und der fünf ersten Stufen der Einkommensteuer
umfassen

Dresden 14 Januar Telegr Der Minister des
kö niglichen Hauses und Ordenskanzler Dr Freiherr von
Falkenftein ist in der vergangenen Nacht an der Lungen
entzündung gestorben

Wien 14 Januar Telegr Die Unterrichtskom
mission des Herrenhauses beendigte heute ihre Berathungen
über die in Prag zu errichtende czechlsche Universität und
stimmte der Errichtung der Universität zu Die Majorität
empfiehlt eine selbständige czechische Universität

London 15 Januar Telegr Der Obseroer
erfahrt daß der Erzbi chof von Eanterbury der Kardinal
Manmng der Dechant von Westminsler Earl of Shastes
dury der Kanonikus Liddon und Fa rar über das Projekt
unterhandeln eine Konferenz oder ein Eomtt6 niederzusetzen
behufs Einberufung öffentlicher Versammlungen in ganz
England um einen Hülfsfonds für obdachlose israelitische
Familien in Rußland zu sammeln und deren Auswanderung
zu erleichtern

Berlin 16
Siegen folgendes
Versammlung des
tenintereffen der
amtsbezirks Bonn
Durchlaucht ihre
handelspolitischen

Nachtrag
Januar Dem Reichskanzler ist aus
Telegramm zugegangen Die General
Vereins für die bergbaulichen und Hut
rechtsrheinischen Reviere des Oberberg
in Siegen fühlt sich gedrungen Ew
unveränderte volle Zustimmung zu dem

Programm der Reichsregierung zu erklä
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Verantwortlicher Redakteur Paul Woth in Halle

Offene Stellen

Ei Kesselschmiedemeister
findet dauernde Stellung in der

Lolomotivfabrik

ürkurt
Ein Böttchergefelle kann sofort in Arbeit

treten Gottesackergasse 6
Eine gebildete Dame welche im Kochen

Nähen und Plätten perfekt sein muß wird
wegen Erkrankung der jetzigen zu sogleich oder

1 Februar gesucht Mühlgraben 4
Gesucht wird zum 1 April 1882

ein junges Mädchen am liebsten Pasto
rentochter welche bereit ist einen an
den Augen leidenden Pastor im Lesen
und Schreiben zu unterstützen und der
Hausfrau in den häuslichen Arbeiten
hülfreiche Hand zu leisten Familien
zngehiirigleit selbstverständlich Gehalt
108 Mark Briefe zu richten an die
Expedition d Bl unter HV

Für ein junges Ehepaar wird z 1 April
ein auch im Kochen nicht ganz unerfahrenes
Mädchen für Alles gesucht Auskunft bei

Frau Dr y an d er Waisenhaus

Mädch auf Mäntel geübt f Grafew 21,1 l

Mädchen Gesuch
Ein einfaches bescheidenes nicht ganz

ungewandtes Mädchen mit guten Zeug
nissen findet für Haus und Küchenarbeit
zum 1 Februar d I einen Dienst bei

Frau WntMe
Liebenanerst r 16l

Ein Mädchen das schon gedient hat wird
gesucht Mühlweg 48 I Etag e

Suche zum 1 Äpril ein recht ordentliches
gewandtes Hausmädchen

Giebichenstein Frau Rabe
Ein ordentl Mädchen für Küche und Haus

f Ende Febr gesucht Zu melden
Martinsberg 4 1 Tr

Lehrlingsstelle gesucht
in einem hiesigen Engros Geschäft für
einen 16 /z jährigen gut gezogenen jungen
Mann Antritt i April Offerten mit Be
dingungen erbeten unter C c 14194 an
Ituä Aosse gr Ulrichstratze 4

Ein Mann sucht Stellung als Hausmann
oder Markthelfer mit 200 Kaution zu
stellen bis 1 April Zu erfragen

Leideuroth Gesinde Büreau Parkstr 22
Eine Wirthschasteriu in gesetztem Alter

sucht Stellung zum sofortigen Antritt
Näheres Klausthorvorstadt Nr 6

im Hof 1 Treppe
Ein Mädchen aus Thüringen sucht Stelle

Näheres T öpferplan 9
Ein anst junges Mädchen in Küche und

Hausarbeit erfahren sucht 1 Febr Dienst
Näheres gr Steinstraße 27 I
Ein Mädchen vom Lande sucht Stellung

kl Ulrichstraße 35 II rechts
Ein Mädchen vom Lande welches kochen

kann sucht Dienst Königstraße 38 II
Ein anst Mädchen im Waschen Plätten

und Nähen erfahren sucht Stelle jetzt oder
später Näheres kl Sandberg 18 I

unAen
Verpachtung

Ein Laden mit Wohnung worin seit meh
reren Jahren flottes

Materialwaaren Geschäft
mit gutem Erfolg betrieben wurde ist zum
1 April zu ver miethen gr Steinstraße 29

1 Laden mit oder ohne Wohnung zu ver
miethen und 1 April zu beziehen Näheres

gr Berlin 16 it
Restauration in Halle a S

mit Tanzsaal Gesellschaftsgarten und heizbarer
Kegelbahn ist zu verpachten und nach Ueber
einkunft zum 1 April 1 Juli oder 1 Okto
ber ev mit Inventar zu übernehmen Offer
ten unter R P 25 brieflich in der Exped
d Bl erbeten

2 herrschaftliche Wohnungen
sind zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Blumenstraße 12 Hof I
Die zweite herrschaftliche Wohnung in

meinem Hause ist zu Vermietheu und
Ostern zu beziehen

obere Lei pzigerstratze 67
3 Stuben 2 Kammern Küche Entree

und Zubehör Preis 130 Ltz zu vermiethen
Spiegelgasse 9 I

Zu vermiethen
zweite Etage 6 Pikee und Zubehör Gar
tenbenutzung freundl gelegen

Südstratze 2 Königsviertel
Hedwigstratze 5

die Beletage zum 1 April zu vermiethen
Preis cir ca 1000

Herrschaft Parterre Wohnung mit alleini
ger Garrenbenutzung ist wegzugshalber zu ver

miethen Näheres Wminelstraße 15
Je 1 Wohnung zu 300 u 240 zu ver

miethen Mühlgraben 1
Eine freundliche Wohnung zum 1 April

zu beziehen Preis pro Jahr 210 Mark
Harz 25

Die Parterrewohnung Friedrichstr 23
3 St m Z ist zum 1 April für 480

zu vermiethen Auskunft 1 Tr hoch
Die Parterre Räume Mittelstraße 2 sind

zum 1 April zu vermiethen Näheres da
selbst 1 Treppe

MontzMiiger 7a ist zum 1 April die
Beletage für 230 zu vermiethen

Großer Stall Bodenraum und Remise
auch als Lagerräume zu benutzen sofort zu ver

miethen Blücherstraße 6 I
Ein Logis von 3 Stuben 2 Kammern und

Zubehör ist zu vermiethen Brüderstraße 9
Friedrich Koch

Logis mit Stall und mehrere Wohnungen
zu vermiethen sowie ein Landauer Wagen zu

verkaufen Spitz e 33Alte Promenade 24 zum 1 Äpril Stube
und Kammer an eine ruhige Mietherin zu
vermiethen

Stube und Kammer zu vermiethen
Wilhelmstraße 4

Eine freundliche Hof Wohnung ist sofort
zu vermiethen und 1 April zu beziehen

Königstraße 1 7

3 Etage 3 Stuben 2 Kammern 1 Küche
zu vermiethen Wilhelmstr aße 16d p

Schützeugasse 20 find Wohnungen zu ver

Miethen Näheres zu erfragen
Oberglaucha 18 Fr Herre

Frdl Stube Kammer Kochgel an ruhige
Leute zu vermiethen Blücherstraße 9

Eine Wohnung zu 50 an ruhige Leute
zu vermiethen Kl auSthorstraße 23

Geiststraße 60 it Siube für 20 an eine
Person zum 1 Ap ril zu vermiethe n

2 St K K u Zub an ruhige Miether
zu vermiethen Wörmlitzerstiaße 37

Freundl Stube und Kammer für 1 Herrn
passend zu vermiethen Blücherstraße 9

Möbl Stube Anhalterstraße 3 III
Fein möbl Zimmer sind zu vermiethen

Königstraße 15 1 Eing Landwehrstr
Freundlich möbl Wohnung auf Wunsch

mit Mitl agStisch sofort alter Markt 21 p
Anst Schlafstelle Herrenstraße 1 1 II
Anst Schlafstelle m K Fleifcherg 39 II

Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Ein Lehrer sucht 1 April unmöbl Stube

resp Stube u K Offerten unter G H in
ver Exped d Bl erbeten

Eme kl Wohnung m t sofort
Küster Geiststraße 24

15 2 rDerjenige Herr der erkannt ist der gestern
in der Eentral Halle seinen Hut vertauscht
hat wird gebeten seine Adresse dort nieder
zulegen

Kinderohrring verloren von MartinSg bis
Waisenh Geg Bel abzug MartinSg 3 part

Dienstbuch verloren Abzugeben bei
Pauliue Fleckinger kl Schlamm 3

Granat Ohrring verl g Bel abz Harzgasse 11
Ein Kiuderfchürzcheu am Sonntag ge

funden Abzuholen Franckenftraße 4

Famitten Nachrichten
Statt besonderer Meldung

Nach längerem Leiden verstarb heute Vorm
8 Uhr im 76 Lebensjahre unsere theure Mut
ter Schwieger und Großmutter

Frau Henriette Schöne geb Lehmanu
Hall a/S den 16 Januar 1882

Familie G Rinck uud Schöue

Eine Keller Wohnung zu vermiethen
Wuchererstraße 5 Näheres 1 Tr

Den Freunden und Bekannten welche ihre
innige Theilnahme bei der Beerdigung mei
nes lieben Mannes bezeigten sage Allen
herzlichen Dank

Wittwe Therese Fischer geb Bachrann

Expedition im Waifmhauft Buchdruckerei des Waisenhauses
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